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WORLD FUTURE FORUM 2017 

 

Bregenz, den 2. April 2017 

Bregenzer Erklärung – Aufruf zu einem gemeinsamen Bewusstsein 

Wir, der World Future Council, wollen aktiv eine Systemveränderung vorantreiben. 

 

Wir verpflichten uns, die Erneuerung unserer Gesellschaften voranzutreiben, unserer Wirtschaftssysteme, 

unserer Landwirtschaft, unserer Städte und unseres Umgangs mit unserer Mutter Erde. Dies ist besonders 

notwendig in diesen Zeiten, in denen diese Systeme zusammenbrechen.  

 

Unser Handeln und unser Versagen nicht zu handeln entscheidet heute über die Zukunft der Menschheit. 
 

Wenn Sie, genau wie wir, überzeugt sind, dass diese Zeit des Zusammenbruchs auch eine Zeit des 

Aufbruchs sein kann, 

 

wenn Sie, genau wie wir, zu Transformation beitragen wollen,  

 

wenn Sie, genau wie wir, die Notwendigkeit zu Erneuerung erkennen,  

 

dann seien Sie dabei. 

 
Wir – als globale Change-Maker aus Regierungen, Parlamenten, Zivilgesellschaft, Hochschulen, Kunst und 
Wirtschaft – arbeite mit politischen Entscheidungsträgern zusammen, um die Interessen künftiger 
Generationen in den Mittelpunkt der Politikgestaltung zu bringen. Trotz unserer ganz unterschiedlichen 
Hintergründe sind wir durch unsere gemeinsamen Werte verbunden: Verantwortung, Mitgefühl, Respekt, 
Vertrauen und unsere Fürsorge für die Umwelt. Unsere Handlungen – ebenso wie unser Versagen zu 
handeln – können über die Zukunft des Lebens auf der Erde entscheiden. 
 
Zu diesem Zweck priorisieren wir die folgenden Aktivitäten: 
 
 
1. Der Future Policy Award 
Bekämpfung von Wüstenbildung und Landdegradation: Es wird geschätzt, dass 135 Millionen 
Menschen gefährdet sind, durch Wüstenbildung vertrieben zu werden. Trockengebiete bedecken über 30% 
der Landmasse der Erde und sind äußerst anfällig für Überbeanspruchung und Klimaveränderungen. 
Trockengebiete sind die am meisten konfliktgefährdeten Regionen der Welt. Gemeinsam mit dem 
Sekretariat der UN-Konvention zur Bekämpfung der Wüstenbildung (UNCCD) werden wir Gesetze 
identifizieren und auszeichnen, welche Wüstenbildung und Bodendegradation wirksam bekämpfen. 
Die Preisverleihung wird auf der bevorstehenden Vertragsstaatenkonferenz der Konvention in China im 
Herbst 2017 stattfinden. 
 
Die besten Maßnahmen auf lokaler, regionaler und nationaler Ebene identifizieren und auszeichnen. 

 
 

2. 100% Erneuerbare Energien und regenerative Urbanisierung 
Wir wollen ein zukunftsorientiertes Energiesystem auf Basis von 100% erneuerbare Energien und 
regenerativer Urbanisierung. Wir werden weiterhin Kapazitäten und bereichsübergreifende Netzwerke 
unter den politischen Entscheidungsträgern aufbauen. Zu diesem Zweck werden wir auf der UN-
Klimakonferenz im November in Bonn wir einen Impact-Workshop mit Parlamentariern und 
Fachleuten veranstalten. 
 

 
3. Kinderrechte 
Kinder sind Menschen mit einer eigenen Reihe von Rechten. Um das Bewusstsein für die Rechte der 
Kinder  zu stärken, werden wir als Teil unserer Arbeit die Produktion einer Publikation für die beste 
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Gesetze zum Thema Kinderschutz und Jugendgerecht in Afrika unterstützen und im Herbst ein 
hochrangiges politisches Hearing in Sansibar durchführen. Außerdem werden wir - mit besonderem 
Augenmerk auf die Rechte der Kinder auf eine gesunde Umwelt - intensiver daran arbeiten, Bildung für die 
Nachhaltige Entwicklung zu fördern. 
 
4. Klimawandel und andere Umweltbedrohungen stellen ein massives Versagen unseres Wirtschafts- 
und Finanzsystems dar. Auf der Grundlage unserer innovativen Forschung werden wir politische 
Entscheidungsträger darüber beraten, wie die Geldschöpfungspolitik der Zentralbank dahingehend 
eingesetzt werden kann, die Umsetzung des Pariser Klimaabkommens und der globalen Ziele für 
nachhaltige Entwicklung zu finanzieren. 
 
5. Weltweit existieren noch immer mehr als 15.000 Atomwaffen, deren vereinte Sprengkraft ausreicht, um 
das Leben auf der Erde, wie wir es kennen, zu zerstören. Die globalen Militärausgaben liegen bei über 4 
Milliarden US-Dollar pro Tag. Wir werden Maßnahmen zum Verbot von Atomwaffenfinanzierung 
verbreiten und die Erleichterung eines Austauschs bewährter Praktiken zwischen den Ländern 
Lateinamerikas und des Balkans zur Verringerung der Schusswaffengewalt erleichtern. 
Wir werden außerdem das Bewusstsein für die Risiken stärken, die mit Nuklearenergie einhergehen, 
einschließlich der generationsübergreifenden Bedrohungen durch Lecks und Unfälle, sowie durch die 
Entsorgung von Atommüll, welcher für tausende Jahre eine Gefahr darstellt. 
 
6. Unser Globaler Politikaktionsplan (GPACT) katalysiert bahnbrechende Maßnahmen, die sich in einem 
oder mehr Ländern bewährt haben. Wir werden "BREAKTHROUGH - Eine gemeinsame menschliche 
Zukunft erschaffen" drucken und in Umlauf bringen. In dieser Publikation werden die Geschichten hinter 
diesen Richtlinien erzählt. 
 
7. Wir haben das Ziel, dass auf globaler, regionaler und nationaler Ebene Ombudspersonen für 
zukünftige Generationen eingesetzt werden. Wir werden ihren Wert als Katalysatoren für die Umsetzung 
der nachhaltigen Entwicklung und als Hauptverfechter für gemeinsame Interessen der gegenwärtigen und 
zukünftigen Generationen hervorheben. 
 
Vom 30. März bis 2. April 2017 haben wir, die Ratsmitglieder, Botschaften und Preisträger des “Right 
Livelihood Awards” aus Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien, Europa und Nordamerika uns beim World 
Future Forum 2017 in Bregenz zusammengefunden, um die globalen Herausforderungen anzugehen und 
eine Welt zu gestalten, die gerecht, nachhaltig und friedlich ist, und die für die Menschen und den Planeten 
funktioniert. 
 
Wie wir in unserer Verpflichtungserklärung an zukünftige Generationen dargelegt haben, werden wir alles in 
unserer Macht stehende tun, um zukünftiges Leben auf der Erde in all seiner Schönheit und Diversität zu 
beschützen sowie umfassenden Frieden und wahre Gerechtigkeit unter den Völkern und Nationen der Erde 
zu fördern. 
 
Wir begrüßen Ihren begeisterten Einsatz und Ihre Partnerschaft. 
 
Bregenz – ein Partner für eine gemeinsame Zukunft 
  
Auf Einladung des Bürgermeisters der Stadt Bregenz, von Kongresskultur Bregenz, von Stadtmarketing 
Bregenz, der Regierung des Landes Vorarlberg, Convention Partner Vorarlberg, dem Österreichischen 
Bundesministerium für Land und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft sowie der HILTI – Stiftung 
und ihren Partnern haben wir in Bregenz getagt. Wir werden uns weiterhin - gemeinsam mit unseren 
Bregenzer Partnern - für eine nachhaltige, friedliche und gerechte Zukunft einsetzen. 

 

http://www.futurepolicy.org/gpact/

